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SCHUHE ALS KUNSTOBJEKTE

Polina Beyssen
GRAFISCHE FORMEN, SKULPTUR-ABSÄTZE UND GEWAGTE FARBEN: DIE NEUE GENERATION DER SCHUHDESIGNER KREIERT TRAGBARE KUNSTWERKE FÜR UNSERE FÜSSE
Yuul Yie

Hinter Yuul Yie steht die südkoreanische Designerin Sunyuul Yie. Ihr Designansatz vereint zeitlose Formen mit unkonventionellen Statement-Absätzen in überraschenden Farben. Die Absatzformen sowie die ungewöhnlichen Elemente wie riesige Perlen oder asymmetrische Schuhspitzen wirken sehr künstlerisch. Die maßgefertigten, fesselnden Styles aus feinstem italienischen Leder sind ein Zusammenspiel von Funktionalität, höchster Qualität und Konzeptdesign.

yuulyieshop.com

Reike Nen

Ebenfalls aus Seoul bietet Reike Nen elegante, cleane Silhouetten in Form von Ankle Boots, flachen Modellen und Pumps mit Fokus auf feinen Detailarbeiten. Kontrastfarben (hauptsächlich natürliche Erdtöne) und kostbare Materialien wie Samt, Cord und Pelzbesätze erinnern an elegante maskuline Mode und Accessoires. Blockabsätze und viereckige Schuhspitzen zählen zu den Markenzeichen des Labels. Die Modelle werden jede Saison an aktuelle Trends angepasst.
reikenen-shop.com

Rejina Pyo

Die Londoner Damenmodendesignerin Rejina Pyo stellte vor Kurzem ihre erste Footwear-Kollektion vor, die ihre verspielte Ästhetik perfekt zum Ausdruck bringt. Pyo ist Absolventin des Central Saint Martins und arbeitete als Senior-Assistentin für Roksanda Ilincic, bevor sie 2014 ihre eigene Marke ins Leben rief. Die aus Korea stammende Designerin bezieht sich in ihren Kreationen auf die Kunstwelt: Ihre neue Schuhlinie besteht aus architektonischen Meisterwerken, darunter die spitzen Cowboy-Mules „Yasmin“ mit kurvigem Absatz und die minimalistischen Slingback-Pumps „Margot“ mit steinähnlichen Absätzen.

rejinapyo.com

Neous

Die Marke Neous wurde 2015 von Modestylistin Vanissa Antonious und Schuhdesigner Alan Buanne gegründet und steht für deren Vorliebe für bunten Minimalismus, architektonische Formen aus der Mitte des 20. Jahrhunderts, abstrakten Modernismus und minimalistische Musik. Eine weitere Inspirationsquelle für ihre Kreationen sind die klare Struktur und die zarten Farben von Orchideen. Die bequemen, in Italien gefertigten Schuhe der Marke kommen in leuchtenden Farbkombinationen und einem Mix aus luxuriösen und innovativen Materialien. Zu den Statement-Details zählen runde Absätze aus Holz und durchsichtigem Acryl, kontrastfarbige Perspex-Einsätze und der charakteristische Goldring.

www.neous.co.uk
Gray Matters

In einem feinen Zusammenspiel von italienischen und amerikanischen Designkonzepten entwirft die Brand Gray Matters Schuhkreationen mit stark androgynem Flair. Silvia Avanzi gründete die Marke 2015 mit der Idee, vielseitige Modelle für jeden Tag zu designen, die von morgens bis abends getragen werden können. Die Schuhe werden nahe Venedig hergestellt; die hohe Qualität basiert auf der generationenübergreifenden Erfahrung italienischer Schuhmacher. Die eleganten grafischen Silhouetten werden von einer zurückhaltenden Farbpalette aus neutralen Haupttönen und Pastellnuancen ergänzt.

www.graymattersnyc.com

Paciotti by Midnight

Paciotti by Midnight ist eine Capsule-Partnerschaft der italienischen Stylistin Ada Kokosar und dem Schuhdesigner Cesare Paciotti. In Anlehnung an Cinderellas Glasschuhe kreierte Kokosar eine hochmoderne Linie mit Couture-Partyschuhen. Jeder Schuh besteht aus Seidensatin, verziert mit Kristallen, und einer transparenten Acrylglasbeschichtung, um lange Partynächte unbeschädigt zu überstehen. Die Beschichtung hat das Motto „wasserfest, schmutzfest, partyfest“: perfekte Eigenschaften für die Schuhe einer modernen Ballprinzessin von heute. 

www.cesare-paciotti.com/ce_en/paciotti-midnight/

Marskinryyppy

Die texanische Designerin Nicole Brundage machte sich im H/W 2015 mit ihrer Marke selbstständig. Der Name der Brand ist die Bezeichnung eines traditionellen finnischen Drinks und kann in etwa als „Marschall-Schnaps“ übersetzt werden. Die Kollektionen von Marskinryyppy zelebrieren die weibliche Power-Garderobe, innovatives Design und unkonventionelle Materialien. Die Schuhmodenlinie wird in Italien gefertigt und vermischt Retro-Einflüsse und moderne Kunst; psychedelische Details auf wolkenkratzerhohen Heels und Ankle Boots mit Laser-Cut-outs komplettieren den Look. Kundinnen können die ikonische „Pauwau“-Sandale auch personalisieren lassen.

www.marskinryyppy.com

Coliac

Ursprünglich von der Architektin Martina Grasselli als italienische Schmuckmarke gegründet, wurde Coliac vor Kurzem zu einer Schuhmodenmarke umfunktioniert. Grasselli nutzt ihre langjährige Erfahrung in der Schmuckverarbeitung für ihre unverwechselbaren, luxuriösen Schuhkollektionen mit dem Label Made in Italy. Inspiration dafür bezieht sie aus verschiedenen Kunstströmungen wie dem russischen Konstruktivismus, Art déco und Bauhaus. Die Kollektionen von Coliac bestehen aus ungewöhnlichen Modellen wie Schnürern und Loafern mit Piercing-Verzierungen aus Kristall oder Riesenperlen und Leder-Mules mit rundem Detailabsatz – echte Schmuckstücke für die Füße.

www.coliac.com
Racine Carrée
Racine Carrée vereint die technische Kompetenz der italienischen Schuhherstellung mit verführerischem französischen Chic. Für H/W 2018 entwarf die Designerin Viviana Vignola eine urban-elegante Kollektion, in der Komfort, Trend und Glamour aufeinandertreffen. Ihre Entwürfe sind eine Hommage an die provokativen und glitzernden 1980er-Jahre: Weiches Wildleder wird durch andere Stoffe wie Schottenkaros ergänzt und handgefertigte Details wie ihre charakteristischen Schmucksteine erinnern an Styles, die schon im Studio 54 getragen wurden.

www.racinecarree.it 
https://www.cesare-paciotti.com/ce_en/0-pr442010trs607.html

